
e4ntegungen undOB L
EDEUTUNG D ESTGEHEIMNISSE

Du reinste Mutter! Du euscheste Mutter! Die Übersetzung VOIn mater
Castıssima, mater purissima, W1€e S1e jetz 1n einzeliInen Diözesangebetbüchern
üblich geworden 1ST. mMI1Tt Du, reine, du keusche Muttter, iST ıcht unbedenklich
un theologisch auch N1C| korrekt.

Fur den Seelsorger ist dauernd e1n ambp. führen über die Bedeufiung
der Festgeheimnisse des Dezember un: MATFrzZ. OL Marıanischem Jahr
und vieler emühungen hält Ssich MT einer ungeheuren Hartnäckigkeit d1ie
Verwechslung der beiden este un die Übertragung des Festgeheimnisses VO.

Maärz auf den eZzember. Mag auch die KForm  lerun ‚ımMaculatfa COIN-
ceptio“ unglückli: sein, die Krıppendarstellungen VOonNn Marıa Verkündigung
die e1t des Dezember dazu verleiten un fur den oberflächlichen Horer und
Leser eventuell auch das Festevangelium des Dezember In die Irre führen,
1st. erst reC| qlle orgfal verwenden, daß es vermleden WIird, Was das
Geschlechtliche 1M Bereiche des Religiösen entwerten wurde. Die Formulierung
„Du reine Mutrtter, du keusche Mutter erwe den Kındruck, als ob das
Geheimnis der wunderbaren Empfängnis der TUn ware, Marıa dıiıe reine
Mutiter, keusche Mutter NeNNen amı aber das Wort Nietzsches,
dem iıcht bel genommen werden kann, daß die beiden estie verwechselte,
WenNnn un viele unNnserer Getreuesten tun, Se1INeEe Bere:  i1gung Ihr atho-
en abt die unbefleckte Empfängnis, amı abt in die Empfängnis befleckt.

NionNn undlach, Aıchach

EIN JUNGER APLAN
„Hiıermit sende ich wieder den VO.  - nen bereitwillig Z7A0R  E Verfügung

gestellten ‚Casusstoif“ zuruück. Eın erzliches ergelt’s Gott dafüur! Habe amı
eın wenig die eilnehmer rebellisch gemacht, un War hinsichtlich gcn der
och Nn1ıe erreichten Einheitlichkeit der einzelnen Feliern der Gemeinschafts-
e denn WIL en mehr G’schaftlimessen. Ja, Ja, braucht viel mehr
Nachdruck auıt Kirchendisziplin 1mM lerus Glauben Sie 1U  anr ruhig, wıeviel
mehr der erus Bremsarbeit all den Verordnungen Jeistet, W as dann uberall
den notwendigen Durchbruch er eformbestrebungen hindert. ein
jJunger, eifriger aplan, dann 1ST, INa el mM1 Oschhorn un W assereimer
hinterher der 1908328  5 benützt die este W a{ife, die INan haft, Kesigniertheit! Und
verachten erst, WOoMmM1Tt INa  n Ssıch sichersten alle Neuerungen VO alse halten
kann. Nun, Hochwürden, ich wiıll iıcht wıeder den Rebellis  en spielen, ich
MO SO Erscheinungen icht sehen mussen. Wie weh INDER mM1r OTIT. die Ver-
nachlässigung der Ministranten-Seelsorge 1mM Sınne der Seel- OT S© allein,
weil viele estie räafte gewlssenlos vergraben werden mussen.

1  e, nehmen Si1ie meine Sorgen icht als ma 1n den Katalog Trer
Erfahrungen, Sie werden mehr wıissen.. 4A4

ARAMENTE  GRUPP
Das 1in dieser olge des „Heiligen Dienst“ veröffentlichte ekret ZU.  — rage

der Form der Paramente und der dazugehörige OommMentar legt den i1inweis
auft ine zweimonatlı erscheinende kleine Hauszeitschri{ft „DIie Paramenten-
gruppe“, herausgegeben VO. Paramentenhaus uster, Koöln egr
nahe. Hiıer g1bt Abbildungen Sschoner moderner Paramente, wertvolle Hır'=
klärungen üuber Entstehung und Entwicklung der einzelnen priesterlichen
Gewänder mi1% Darstellungen er kostbarer Paramente, ferner praktische Hın-
welise un Anleitungen ZU  — eigenen Anfertigung. Die Zeitschrift WIrd für Para-
mentenvereine dgl auf uns: kostenlos zugestellt. (Bestellung beim ara-
mentenhaus uster, Beuel/Bonn, Beethovenstraße


